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-lich Willkommen zum Workshop:

Living Labs als Treiber von Innovation in der 
Eingliederungshilfe

Mit Julian Schulte – Leitung Anselm Lab Diakonie Kork
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Agenda

• Begrüßung
• Living Lab – was ist das überhaupt?
• Entstehung unseres Living Labs – Das Projekt 

Innoclusion
• Vom Living Lab zum Anselm Lab
• Leistungen des Anselm Labs
• Diskussion in der Runde
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Begrüßung
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Vorstellungsrunde

• Kurze Vorstellung
1. Name, Funktion, Träger
2. Was assoziieren Sie mit dem Begriff Living Lab?
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Living Labs – was ist das 
überhaupt?
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Vorstellungsrunde

Definition laut Bundesministerium für Wirtschaft und Energie:

• Living Labs (oder Reallabore) sind ein Forschungsansatz, bei 
dem Wissenschaft, Wirtschaft und Gesellschaft 
zusammenarbeiten (Co-Creation), um Zukunftsfragen zum 
Beispiel zu Klimaschutz, Nachhaltigkeit und Digitalisierung 
zu beantworten. Dabei steht die Partizipation der künftigen 
Nutzenden und Bewohnenden als Mitforschende im Fokus. 
Das Labor ist nicht mehr nur ein wissenschaftlicher Raum, 
sondern wird auf einen sozialen Kontext erweitert. 
Forschungs- und Innovationsprozesse werden in reale 
Lebensgemeinschaften und Lebenslagen integriert.



Folie 7

Vorstellungsrunde

Definition laut European Network of Living Labs (ENoLL):

• Living Labs are dynamic, open innovation ecosystems 
where research and innovation unfold in real-life 
environment rather than in isolated laboratories. By 
applying a systematic co-creation approach, they place 
citizens and end-users at the centre, ensuring that new 
solutions are not only innovative but also firmly 
grounded in real-world needs. This approach makes 
Living Labs particularly effective in addressing “wicked 
problems” – complex societal challenges such as 
climate change, urbanisation, and social inequality.
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Entstehung unseres Living Labs –
Das Projekt Innoclusion
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Innoclusion

Projektidee:
• Bauen von Living Labs für die Herausforderungen 

der Sozialhilfe in Deutschland und Kroatien

• Bildung eines Konsortiums und Einwerben 
europäischer Fördermittel
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Unser Projektteam
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Innovative Lösungen 
für die Behindertenhilfe

Über 200 Lösungen 
gescoutet

Über 70 Lösungen in 
den vier Labs getestet

13 Lösungen 
transnational
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Vom Living Lab zum Anselm Lab
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Anselm Lab

• Zur Begegnung aktueller und zukünftiger 
Herausforderungen

• Frage: Welche Herausforderungen könnten das 
sein?
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Anselm Lab

Unsere aktuellen Schwerpunktgebiete

• Einsamkeit
• Mental load
• Altersarmut
• Digitale Teilhabe
• Personalmangel
• Langfristige, vollständige Abdeckung der pflegerischen 

Versorgung im Sozialraum (Quartier).
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Anselm Lab

Unsere Kooperationspartner

• Hochschulen und Forschungseinrichtungen
• Vereine, Verbände und Initiativen
• Wirtschaftsunternehmen
• Kommunale Strukturen
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Beispiele für Lösungen

Plaudertisch enna
Saviros
AI

SUMM AI
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Bildungsangebote aus 
dem Anselm Lab

IOS-
Schulungen

https://barrierefrei.diakonie-
kork.de/

Verklickt & Zugenäht
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Vernetzungsangebot 
aus dem Anselm Lab

Kork connect
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Smart Home aus dem 
Anselm Lab
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Was bietet das Anselm 
Lab

Regional

• Entwickeln innovativer Konzepte und Lösungen 
durch Förderprojekte

• Quartiersentwicklung und Smart Home

• Bildung im Umgang mit digitalen Medien

• Lösen aktueller Herausforderungen mit 
innovativen Technologien

Überregional

• Gemeinsames Herausarbeiten und Definieren 
von Problemstellungen mit Ihnen zusammen 

• Finden und Bewerten von Lösungen in 
KooperaƟon mit Ihnen 

• Beratung bei Innovationsprojekten (Planung, 
Durchführung, Einführung, NachhalƟgkeit) 

• Optionale Kooperation bei Projektanträgen, 
abhängig von Fördermöglichkeiten und 
Passgenauigkeit der Projekte

Kompetenzen aus dem Anselm Lab



Folie 22

Fragen?

Julian Schulte  
Anselm Lab Manager 
Diakonie Kork 
anselm@diakonie-kork.de 
www.anselm4.de
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Diskussionsrunde

1. Wo sehen Sie einen Einsatz für Living Labs in Ihrem 
Arbeitsumfeld?

2. Wo sehen Sie das größte potenzial für innovative 
Lösungen in der Behindertenhilfe?

3. Was sind Ihrer Meinung nach momentan die 
größten Hindernisse beim Einführen 
digitaler Lösungen in der Behindertenhilfe?
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Join the AnselmLab
Channel on


